
Gemeinde Blons 
im Biosphärenpark Großes Walsertal 

6723 Blons 9 

 
 

Verhandlungsniederschrift 
 
 
über die 14. Sitzung der Gemeindevertretung Blons, am Mittwoch, den 1. Juli 2026 im GH 
Falva (Sitzungszimmer). 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende: 21.20 Uhr 
 
Anwesend:  Vorsitzender Bgm. Erich Kaufmann, Nico Jenny, Alexander Türtscher, Ignaz 

Erhart, Bianca Erhart, Johannes Dobler, Lukas Bickel, Dominik Bachmann, 
Johannes Bickel 

 
Zuhörer: Keine 
 
Die Sitzung wurde gemäß § 46 GG öffentlich abgehalten. 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung der Verhandlungsniederschrift der letzten Sitzung 
3. Übernahme des Finanzierungsanteils der Gemeinde Blons am Flächenwirtschaftlichen 

Projekt „Schutzwälder Blons“ 
4. Abschluss einer Verwendungsvereinbarung (Alexander Bickel) 
5. Verordnung über eine Änderung des Flächenwidmungsplanes (Alexander Bickel) 
6. Vermessung von Grundstücken der Gemeinde im Stutz 
7. Festlegung Kindergartentarife 2026/2027 
8. Festlegung Elternbeiträge für Kinder- und Schülertransport 2026/2027 
9. Berichte 
10. Allfälliges 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bürgermeister Erich Kaufmann eröffnet die 14. Gemeindevertretungssitzung um 20:00 Uhr, 
begrüßt alle anwesenden Personen und stellt aufgrund der anwesenden 
Gemeindevertreterinnen und -vertretern die Beschlussfähigkeit fest. Die Zustellung der 
Einladung ist zeitgerecht ergangen.  
 
2. Genehmigung der letzten Niederschrift 
Das Protokoll der Sitzung vom 26. Mai 2026 wird einstimmig genehmigt. 
 



2 
 

3. Übernahme des Finanzierungsanteils der Gemeinde Blons am Flächenwirtschaftlichen 
Projekt „Schutzwälder Blons“ 

Das Flächenwirtschaftliche Projekt Schutzwälder Blons (FWP Blons) wurde im Vorfeld mit 
Förster Erich Enenkel und Forstbetriebsleiter Mario Vaschauner abgestimmt. Im Anschluss 
wurde es von der WLV dem Forstausschuss präsentiert. 
 
Das FWP Blons teilt sich in 4 Teilbereiche mit insgesamt 16 Abteilungen auf. Während das 
Vorgängerprojekt sich im Wesentlichen um die Objektschutzwälder im Bereich „Hüggen“ 
bezog, wurde das neue Projekt um Objektschutzwälder im gesamten Ortsgebiet erweitert. 
Es hat nunmehr eine Laufzeit von 20 Jahren und ist mit 1.5 Millionen Euro dotiert. 
 
Die Finanzierungsverhandlung ist noch ausständig, soll aber noch vor der Sommerpause 
stattfinden. Der von der Gemeinde zu tragende Finanzierungsanteil beläuft sich – abzüglich 
Bedarfszuweisungen im Folgejahr – auf ca. 3%. Der vorzufinanzierende Anteil wird noch 
ausverhandelt und bewegt sich zwischen 16 und 20%. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Übernahme eines Finanzierungsanteils 
von bis zu 20%. 
 
4. Abschluss einer Verwendungsvereinbarung (Alexander Bickel) 
Im Zusammenhang mit der geplanten Änderung des Flächenwidmungsplanes (siehe 
Tagesordnungspunkt 5) ist zur Sicherstellung der zeitgerechten Bebauung bzw. 
widmungsgemäßen Verwendung eine Verwendungsvereinbarung abzuschließen. Die 
vorgelegte Verwendungsvereinbarung gemäß § 38a Abs. 2 lit. a Raumplanungsgesetz 
betreffend Teilflächen der Grundstücke mit GST-NRN 645, 646/1 und 646/2 hat der 
Grundeigentümer Alexander Bickel unterschrieben.  
 
Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig den Abschluss dieser 
Verwendungsvereinbarung (Johannes Bickel enthält sich wegen Befangenheit der Stimme). 
 
5. Verordnung über eine Änderung des Flächenwidmungsplanes (Alexander Bickel) 
Auf den GST-NRN 646/1 und 646/2 bestehen derzeit ein Carport und weitere Stellplätze für 
die beiden rechtmäßig bestehenden Gebäude auf GST-NRN .90/1 und .90/2. Im Zuge der 
Verbreitung der Zufahrt zur Mittelschule entsteht talauswärts eine zusätzliche Fläche, auf 
der künftig die Stellplätze für die erwähnten Gebäude errichtet werden sollen.  
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Blons hat den Entwurf einer Verordnung über eine 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Blons entsprechend dem Plan vom 
10.6.2026, Planzahl: bl031.2-3/2026, beschlossen. Darin ist eine Umwidmung von (Teil-
)Flächen der GST-NRN 605, 645, 646/1 und 646/2 im Ausmaß von ca. 204 m² in Sondergebiet 
Parkplatz bzw. Carport vorgesehen. 
 
Der Bürgermeister informiert, dass im Zuge des durchgeführten Anhörungsverfahren 
Stellungnahmen der WLV und der Abteilung Straßenbau eingelangt sind, in denen jeweils 
kein Einwand gegen die geplante Änderung des Flächenwidmungsplanes geäußert wurde. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die vorgelegte Verordnung über eine 
Änderung des Flächenwidmungsplanes entsprechend dem Plan vom 10.6.2026, Planzahl: 
bl031.2-3/2026 (Johannes Bickel enthält sich wegen Befangenheit der Stimme). 
 
6. Vermessung von Grundstücken der Gemeinde im Stutz 
Auf der Grundlage der Vermessung des Güterweges Stutz hat das Vermessungsbüro 
Bolter+Schösser den Entwurf der Vermessungsurkunde vom 26.5.2026, GZ 17908/2026/A, 
erstellt. Der Entwurf enthält eine Grundteilung bzw. Entwicklung von drei weiteren 
Bauplätzen oberhalb des Güterweges Stutz (GST-NR 1264/1, 1264/13 und 1264/14). Weiters 
ist darin auch die Bildung des neuen GST-NR 1265/3 aus GST-NR 1265/1 unterhalb des 
Güterweges enthalten. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die in der vorgelegten Entwurf vom 
26.5.2026, GZ 17908/2026/A, enthaltenen Grundstückteilungen. 
 
7. Festlegung Kindergartentarife 2026/2027 
Die Tariftabelle des Landes bildet die Grundlage für die Festlegung der Tarife. Diese sieht 
abhängig von den Öffnungszeiten des Kindergartens für die jeweiligen Jahrgänge einen 
Mindest- und Höchsttarif vor. Für die Drei- und Vierjährigen (Tarifgruppe 3 und 4) sieht die 
Tariftabelle des Landes dieselben Tarife vor, für die Fünfjährigen gelten die Mindest- und 
Höchsttarife der Tarifgruppe 5. 
 
Die Gemeindevertretung betrachtet den Durchschnitt zwischen Mindest- und Höchsttarif 
der Tariftabelle des Landes als fairen Wert und beschließt daher einstimmig, dass jeweils der 
Mittelwert zwischen Mindest- und Höchsttarif der jeweiligen Tarifgruppe der Tariftabelle des 
Landes als Kindergartentarif 2026/2027 gilt. Die Kindergartenbeiträge pro Kind und Monat 
betragen daher:  
 
a) für 3- und 4-jährige Kinder: 
- 61 Euro pro Kind und Monat, bei wöchentlicher Betreuung an allen 5 Vormittagen);  
- 51,50 Euro pro Kind und Monat, wenn die wöchentliche Betreuung nicht an allen 5 

Vormittagen erfolgt (v.a. bei Dreijährigen). 
 
b) für 5-jährige Kinder: 
- -13,50 Euro pro Kind und Monat. 
 
8. Festlegung Elternbeiträge für Kinder- und Schülertransport 2026/2027 
Die Elternselbstbehalte für den Kinder- und Schülertransport werden mit 3.8% indiziert. Die 
Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Tarife für den Kinder- und Schülertransport: 
- 135 Euro für das 1. Kind  

- 73 Euro für das 2. Kind (das 3. und jedes weitere Kind ist gratis) 

- 42 Euro für den Transport an einem Tag pro Woche 

 
Weiters beschließt die Gemeindevertretung einstimmig der Erhöhung des Kilometergeldes 
für den Verleih des Buses auf 0,62 € netto pro gefahrene Kilometer. 
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9. Berichte 
Erich Kaufmann: 
- Der Familienverband Großes Walsertal hielt am 18.6. seine Jahreshauptversammlung im 

Falva ab; Bianca Erhart gab nach 6 Jahren ist Funktion der Obfrau ab, neue Obfrau ist Eva 
Maria Martin aus Fontanella; vielen Dank an Bianca für die langjährige Führung des 
Familienverbandes; der Familienverband organisiert rund 50 Veranstaltungen pro Jahr; 
dies ist sehr bemerkenswert; vielen Dank dafür. 

- Am 28.6, fand das Abschlusskonzert der Musikschule Blumenegg-Großes Walsertal bei 
der Villa Falkenhorst statt. 

- Personelle Veränderungen im Kindergarten ab September 2026: Anna Jenny folgt Klara 
Erhart als neue Pädagogin im Kindergarten; das Dienstverhältnis mit Assistentin Anika 
Rangger wurde einvernehmlich aufgelöst. Als neue Assistentin wird Barbara Riepl tätig 
sein. 

- Erneuerung Lawinendokumentation im Gemeindezentrum: das von Sarah Schneider 
ausgearbeitete Konzept wurde am 3.6. der Gemeindevertretung übermittelt; am 10.6. 
wurde das Konzept vor Ort besprochen und zur Umsetzung freigeben. Die östliche Wand 
wurde teilweise neu gemalt und das Konzept von Sarah Schneider bereits umgesetzt; 
anbrachte. Weiters wurde auch schon der neue Bildschirm montiert. Mit der Juli-
Talschafft wurde eine Beilage verteilt, in der die neue Ausstellung beschrieben ist. Vielen 
Dank an Sahra Schneider für die gelungene Neugestaltung. Besonderen Dank gilt unserer 
Amtsleiterin Lisi Bickel für die gesamte Organisation und unserem Gemeindearbeiter 
Ingemar, der die Stoffbahnen montiert hat. Die Gesamtkosten betragen rund 7.000 Euro. 
Vielen Dank an das Flohmarktlädele und eine private Spende für die maßgebliche 
Unterstützung des Projektes. 

- Projekt Zufahrt Mittelschule: die Schieber fürs Heizwerk wurden eingebaut; mit der 
Rückverankerung der Bewehrten-Erde-Konstruktion wird in der nächsten Woche 
begonnen; mit Ferienbeginn starten die Arbeiten am Mittelschulplatz und beim Platz vor 
dem alten Gemeindeamt. 

 
Ignaz Erhart: 
- Am 9. Juni fand im Biosphärenparkhaus die Veranstaltung „Umbau klimafitter Wald“ mit 

namhaften Experten statt.  
- Am 12. Juni fand die Aktion „Bäumchen umsetzen“ statt. Dieses Jahr beteiligten 35 

Kinder an der Aktion. Trotz sehr schlechten Wetters war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Die Jause wurde in diesem Jahr von der Regio Großwalsertal im Rahmen 
des KLAR!-Programm übernommen. 

 
Bianca Erhart: 
- Die Volksschule Blons hat am Safety Tour Bundesfinale in Wien den sehr guten 6. Platz 

erreicht. 
- Die „Babykisten“ wurden an Wolfgang und Larissa Türtscher sowie Isabella Schneider 

verteilt. 
- Der Turnsaal der Volksschule kann im Sommer jeweils vormittags an Werktagen zu den 

Öffnungszeiten des Dorfladens von den Kindern benutzt werden. Der Schlüssel (Chip) 
kann im Dorflädele abgeholt werden. Die Ausleiher werden in einer Liste eingetragen. 
Klar ist, dass der Turnsaal immer ordentlich und aufgeräumt hinterlassen werden muss. 
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10. Allfälliges 
Der „Gemeinde Bättl“ hat gestartet. Johannes Bickel ermuntert alle Mitglieder der 
Gemeindevertretung zur regen Teilnahme. 
 
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 6. August um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Falva (Vereinszimmer) statt. 
 
 
Der Bürgermeister Der Schriftführer 
 

 
Erich Kaufmann Johannes Bickel 


